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▪ Sie verstehen die Idee der regionalen Wertschöpfung

▪ Die Grundprinzipien der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung sind Ihnen 

vertraut

▪ Sie kennen wichtige Informationsquellen betreffend regionale Disparitäten

▪ Sie haben eine Vorstellung, was regionale Wettbewerbsfähigkeit bedeutet

Ziele der Vorlesung
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▪ Regionaler Wirtschaftskreislauf

▪ Regionale Wettbewerbsfähigkeit i.w.S.

▪ Regionale Wettbewerbsfähigkeit i.e.S.

▪ Messung der Wirtschaftsleistung

▪ Messung des Wachstums

▪ Wachstum und Konjunktur

▪ Verzeichnisse

Inhalt
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Quelle: in Anlehnung Eisenhut, 2022

Der regionale Wirtschaftskreislauf

Unternehmen private Haushalte

öffentliche 

Haushalte

andere Regionen

Ausland
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▪ Ausgaben und Einnahmen (öff. HH/priv. HH)

▪ Steueraufkommen

▪ Selbstfinanzierungsgrad und Verschuldung öff. HH

▪ Import-/Exportquoten

▪ Faktoreinkommen und Kapitalstock

▪ «Bestand» und «Fluss»

Was des Kreislaufs könnte analysiert und gemessen werden?
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▪ «dispar» [lat.] = ungleich

▪ Regionale Disparitäten sind Ungleichheiten bei Wohlstand, 

Lebensbedingungen und Zukunftschancen welche eine Gesellschaft als 

unerwünscht ansieht

Repetition: Regionale Disparitäten
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▪ Regionale Wettbewerbsfähigkeit bedeutet, dass die Disparitäten einer Region 

gegenüber anderen Regionen reduziert oder zumindest konstant gehalten 

werden können.

▪ Regionale Wettbewerbsfähigkeit ergibt sich aus

― stabilen resp. abnehmenden Ungleichheiten im Wohlstand und in den Lebensbedingungen

― Ausreichend Zukunftschancen

Regionale Wettbewerbsfähigkeit i.w.S.



9 /  ETH Zürich  /  Regionalökonomie  /  8. März 2024

Amtliche Statistik zur Disparitätenmessung

www.bfs.admin.ch
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▪ GIS-Browser mit Statistiken BFS

▪ Rubrik 21, regionale Disparitäten

― 3 regionale Ebenen

― MS-Regionen

― Kantone

▪ Grossregionen

▪ Nutzen Sie Statatlas auch für Ihre Gruppenarbeiten!

Karten zu regionalen Disparitäten

https://www.atlas.bfs.admin.ch/maps/13/de/14392_7437_7434_7261/22949.html
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▪ Analysen

― Arbeitsmarkt

― Wirtschaftsstrukturen/-leistung

― Bevölkerung und Wohlstand

― Standort und Infrastruktur

― Auslandvergleiche

▪ In Vergangenheit klassisches Berichtsformat

▪ Seit 2019 online zum selber Zusammenstellen

▪ Online Monitoringtool

«Amtliche» Analysen zu Disparitäten

https://regiosuisse.ch/regionen/regionenmonitoring/monitoring-tool-fuer-regionen#Grundauswertung
https://regiosuisse.ch/monitoring-der-regionalwirtschaftlichen-entwicklung
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▪ GIS-Browser mit Statistiken Eurostat/EU-Kommission

▪ Räume

― NUTS 1 bis NUTS 3

― Regionstypen

― naturräumliche Merkmale

▪ 10 Statistische Themenfelder mit bis 9 Indikatoren

▪ Zeitraum 2011 bis 2018

▪ Karte, Visualisierung, «Film»

▪ Grundlage Strukturförderung

Disparitäten in Europa

https://ec.europa.eu/eurostat/cache/RCI/#?vis=nuts2.economy&lang=de
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▪ Regionale Wettbewerbsfähigkeit beschreibt die Fähigkeit einer Region, auch in 

Zukunft ein Wachstum des Bruttoregionalprodukts zu realisieren

▪ Regionale Wettbewerbsfähigkeit ergibt sich aus

― der aggregierten Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen

― Zusatzeffekte aufgrund von Distanz und Nähe

― Einbindung in eine funktional-räumliche Arbeitsteilung

Regionale Wettbewerbsfähigkeit i.e.S..
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Quelle: in Anlehnung Eisenhut, 2022

Antrieb des Kreislaufs

öffentliche 

Haushalte

andere Regionen

Ausland

W E R T S C H Ö P F U N G

Unternehmen private Haushalte
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Wertschöpfung = Produktionswert –Vorleistungen

Bruttowertschöpfung = Produktionswert –Vorleistungen –staatliche Transfers 

(indirekte Steuern und Subventionen)

Nettowertschöpfung = Bruttowertschöpfung -Abschreibungen

Wertschöpfung in der Unternehmung

Produktion
ProduktionswertVorleistungen
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➔ Bruttowertschöpfung ≠ Umsatz

Entstehung und Verteilung der Wertschöpfung

Vorleistungen

Nettowertschöpfung

NWS

Abschreibungen

Entstehung

Löhne

Steuern

Zinsen

Dividende

Nicht-ausgeschüttete Gewinne

Verteilung

Bruttowert-

schöpfung

BWS

Nachfrage 

Branche A

 = Umsatz
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Unendliche, geometrische Reihe

Direkte, indirekte und induzierte Effekte

Erst- und Zweitrunden-Effekte Drittrunden-Effekte bis 

∞-runden-Effekte
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▪ Regionale Wertschöpfung gibt an, welcher jährliche Mehrwert die Region mit 

ihren Produktionsfaktoren (Ressourcenausstattung) generieren kann

▪ Die regionalen Haushaltseinkommen hängen direkt von der regionalen 

Wertschöpfung ab

▪ Wertschöpfung = regionale Wirtschaftsleistung

Regional aggregierte Wertschöpfung

Rohstoffe

Vorleistungen

Produktion 
Veredelung

Handel Konsum

∑ [BWS1] ∑ [BWS2] ∑ [BWS3] ∑ [BWS4]

∑ [reg BWS]
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Francoise Quesnay’s «Tableau economique»

1758
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▪ Das Bruttoinlandprodukt ist der Markt- oder Kostenwert aller Güter und 

Dienstleistungen, die in einer Volkswirtschaft innerhalb einer bestimmten Periode 

(i.d.R. 1 Jahr) erzeugt werden.

▪ Das Bruttoregionalprodukt BRP definiert sich analog für die räumliche Einheit 

der Region BIP resp. BRP 

▪ BIP/BRP berücksichtigt nur Endprodukte und keine Zwischenprodukte, welche 

wiederum in den Produktions-prozess eingehen

▪ Es gilt das «Inlandsprinzip»

Bruttoinlandprodukt BIP
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Inlands- und Inländerprinzip

Inlandsprinzip

«Wo wird produziert?»

▪ Bruttoinlandprodukt

▪ Ergebnis der im Inland verfügbaren 

Produktionsfaktoren

▪ Relevante Betrachtung in der 

Regionalökonomie

Inländerprinzip

«Wer produziert?»

▪ Bruttosozialprodukt

▪ Ergebnis der durch Inländer gehaltene 

Produktionsfaktoren im In- und Ausland

Inland Inländer
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▪ Entstehung des Bruttoinlandprodukts BIP: Produktionsseite

▪ Verteilung des BIP: (National-)Einkommensseite

▪ Verwendung des BIP resp. des Nationaleinkommens: Ausgabenseite

▪ Vorgehen beispielsweise nach «Europäisches System volkswirtschaftlicher 

Gesamtrechnungen 2010» (ESVG 2010)

Drei Arten zur BIP-Ermittlung
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VGR der Schweiz für das Jahr 2022

Einkommensansatz VerwendungsansatzProduktionsansatz

Quelle: eigene Darstellung, Daten BfS, 2024
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Mittleres kantonales BIP, 2008-2021p (zu laufenden Preisen) 

Quelle: BfS, 2023
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BIP pro Einwohner/in nach Kantonen 2021p
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▪ Unzureichende Erfassung der Daten

▪ Ausschliessliche Erfassung von monetären Flüssen

▪ Problematische Bewertung von Leistungen

▪ Verzerrung mit und ohne Kaufkraftbereinigung bei internationalen Vergleichen

▪ BIP ≠ Mass für den Wohlstand

▪ Die Grenzen der VGR wirken auf regionaler Ebene erst recht

Grenzen der VGR
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▪ Regionaler Wirtschaftskreislauf

▪ Regionale Wettbewerbsfähigkeit i.w.S.

▪ Regionale Wettbewerbsfähigkeit i.e.S.

▪ Messung der Wirtschaftsleistung

▪ Messung des Wachstums

▪ Wachstum und Konjunktur

▪ Verzeichnisse
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Quelle: BfS, 2023

BIP Wachstum in % zu Vorjahr 1996 bis 2022 (Quelle BFS)
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Wachstumsbeiträge der Branchen ans BIP 2019 bis 2023

Quelle: SECO, 2024
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Quelle: SECO, 2024

BIP pro Kopf ab 1981 (Quelle BFS)
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Quelle: eigene Darstellung, Daten, BfS, 2024

BIP-Entwicklung Grossregionen 2008 – 2020p
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Reales Wachstum und Konjunkturzyklen

Quelle: Eisenhut, 2022
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Produktivitätsentwicklung mittels «Kosten» und «Erträgen»

Zyklische Schwankungen kurz- und mittelfristig

▪ Untersuchung und Erklärung der Abweichung vom 

Langfristtrend

▪ Früher auch: Erklärung der Nachfrageseite

Langfristige Wirtschaftsentwicklung

▪ Untersuchung und Erklärung des Langfristtrends

▪ Früher auch: Erklärung der Angebotsseite

Konjunktur Wachstum
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Faktoren für eine Wachstum des BIP pro Kopf

Wachstum 

BRP pro Kopf

Quelle: in Anlehnung Eisenhut, 2014
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Thema Kapitel Seiten

Aufbau der VGR 3.5 71 – 73

Regionale Wettbewerbsfähigkeit 12.3.3 71 - 73

Verzeichnisse

Autor Jahr Publikationstitel/Theorie

Francoise Quesnay (*1694) 1758 Tableau Économique

Referenzierung auf Bathelt + Glückler, 2012

Autoren und Publikationszeitpunkte
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